
Seite: 1

Abteilung Gemeinderat

Az.: 022.32 / WA/ATUS Kurzprotokolle 2026

Werksausschuss

Öffentlich:

Kurzprotokoll über die Sitzung desWerksausschusses und des Ausschusses

für Technik, Umwelt und Straßenverkehr

am 08.07.2026

1. Bekanntgaben

a) Termine

§ 185

Oberbürgermeister Dr. Belz gibt bekannt, dass

das Stadtfest erfolgreich, gut besucht und

friedlich verlaufen sei. Er freue sich darüber,

dass viele der Anwesenden dort zu sehen

gewesen seien. Im Rahmen des Stadtfestes

seien zwei Jubiläen begangen worden: 70 Jahre

Städtepartnerschaftmit Pontoise sowie 55

Jahre Städtepartnerschaftmit Glenrothes.

Zudem seien Vertretungen aus sechs der sieben

Partnerstädte anwesend gewesen.

Abschließend kündigt Erster Bürgermeister

Heizmann an, dass am 22. Juli 2026

„Schlemmen am See“ beginne und bis zum 25.

Juli andauere.

2. Unterdruckstation Öhmdweg: zusätzl.

Vakuumtank und drei neue Pumpen

- Vergabe

(26/119), § 186

Nach Sachvortrag und Aussprache ergeht der

einstimmige BESCHLUSS wie beantragt.

Der Eigenbetrieb Stadtentwässerung wird

beauftragt, die zur Umsetzung der Maßnahme

erforderlichen Arbeiten an den wirtschaftlich

günstigsten Bieter zu vergeben, der im Rahmen

einer beschränkten Ausschreibung ermittelt wird.

3. Kanalauswechslung Maurener Weg I.

Bauabschnitt

- Vergabe

(26/120), § 187

Nach Sachvortrag und Aussprache ergeht der

einstimmige BESCHLUSS wie beantragt.

Die Vergabe der Arbeiten zur Kanalauswechslung an

die Julius Bach Bauunternehmung GmbH, Stuttgart

auf der Grundlage ihres Angebots vom 02.06.2026

in Höhe von 536.957,07 EUR brutto wird genehmigt.
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Ausschuss für Technik, Umwelt und Straßenverkehr

Öffentlich:

4. Anträge des Gemeinderats (Teil 2)

- Ergebnisse aus der Gemeinderatsklausur

2025

(26/105), § 188

Nach Sachvortrag und Aussprache ergeht die

einstimmige EMPFEHLUNG an den

Gemeinderat wie beantragt.

1. Die Anträge werden gemäß Anlage 1

beschlossen.

2. Die Anträge werden gemäß Anlage 2 zur

Kenntnis genommen.
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5. Schulhaussanierungsprogramm:

Grundsatzbeschluss zum Erweiterungsbau

für Mensa, Ganztag und Klassenräume,

Sanierung des Untergeschosses an der

Justinus-Kerner-Schule (JKS), Breslauer Str.

6, 71034 Böblingen

(26/062), § 189

Nach Sachvortrag und Aussprache ergeht die

einstimmige EMPFEHLUNG an den

Gemeinderat wie beantragt.

Grundlagen sind die erfolgten Beschlüsse veranlasst

durch die Stabstelle der Leitung Programm

Schulhaussanierung (Raumprogramm/ Bedarfe):

1. Das Ergebnis der Machbarkeitsstudie für den

Erweiterungsbau und Umplanung des

Untergeschosses wird zur Kenntnis genommen.

2. Das abgestimmte Raumprogrammwird

genehmigt.

3. Das Gremium fasst den Grundsatzbeschluss

zum Erweiterungsbau für Mensa, Ganztag und

Klassenraum als lernförderliche Umgebung,

sowie Sanierung und Umplanung des

Untergeschosses an der Justinus-Kerner-

Schule.

4. Der Beauftragung eines geeigneten Büros für

die Begleitung der VgV-Verfahren im EU-weiten

Suchverfahren wird zugestimmt.

5. Den Verhandlungsverfahren mit öffentlichem

Teilnahmewettbewerb gemäß § 17 i.V.m.

§ 74 VgV zur Auswahl eines geeigneten

Architekturbüros und geeigneter Fachplaner

(Freianlagen, Tragwerksplanung, Technische

Ausrüstung, etc.) wird zugestimmt.

6. Dem Vorgehen im nationalen Such-

/Auswahlverfahren die weiteren

Fachingenieur- und

Beratungsleistungen (Küchenplanung,

Bauphysik, Energieberatung, Vermessung,

Brandschutz, SiGeKo, Luftbildauswertung mit

geologischem Gutachten, etc.) zu vergeben

wird zugestimmt.

7. Einer Stufenbeauftragung der Architektur- und

Planungsbüros, zunächst bis Leistungsphase 4

(Baugesuch) wird zugestimmt.
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6. Schulhaussanierungsprogramm: Ergebnisse

der vorbereitenden Untersuchungen und

geplante archäologische Sondagen für die

Paul-Lechler-Schulen 1 und 2

(26/124), § 190

Nach Sachvortrag und Aussprache ergeht zu der

Beschlussziffer 1 der einstimmige BESCHLUSS

wie beantragt.

3. Der Finanzierung der archäologischen

Sondagen in Höhe vonmaximal 100.000

Euro aus investiven Mitteln des

Haushaltsjahres 2026 wird zugestimmt.

Zu den Beschlussziffern 1,2 und 4 ergeht der

einstimmige BESCHLUSS wie beantragt.

1. Von den Ergebnissen der baulich-technischen

Untersuchungen sowie der „Phase 0“ für die

Paul-Lechler-Schulen 1 und 2 wird Kenntnis

genommen.

2. Der Durchführung archäologischer Sondagen

auf dem Schulgelände Pestalozzihof sowie auf

dem Grundstück Schafgasse 11 wird

zugestimmt.

4. Die Verwaltung wird ermächtigt, die

notwendigen Vergaben im Zusammenhang mit

den Sondagen entsprechend den Vorgaben des

Landesamts für Denkmalpflege vorzunehmen.
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7. Ausstattung von Dächern städtischer

Gebäude mit PV-Anlagen – Vorgehen und

Kooperation mit den SWBB, Statusbericht

Pilotprojekte und Genehmigung der

Errichtung von PV-Anlagen auf den

Dächern der Schwippe Halle und des Lise-

Meitner-Gymnasiums

(26/111), § 191

Nach Sachvortrag und Aussprache ergeht die

einstimmige EMPFEHLUNG an den

Gemeinderat wie beantragt.

1. Das Gremium nimmt die Vorgehensweise bei

der sukzessiven Ausstattung von Dächern

städtischer Bestandsgebäude mit PV-Anlagen

mit den Varianten 1 und 2 zur Kenntnis.

2. Das Gremium nimmt den Status der drei

Pilotprojekte zur Kenntnis.

3. Das Gremium stimmt der Belegung des Daches

der Schwippe Halle mit einer PV-Anlage in der

Variante 1 (Investition durch die Stadt

Böblingen) zu und genehmigt den hierfür

erforderlichen Kostenrahmen von 90.000,00 €.

4. Das Gremium stimmt der Belegung des Daches

des Lise-Meitner-Gymnasiums mit einer PV-

Anlage in der Variante 2 (Investition durch die

Stadtwerke Böblingen) zu und beauftragt die

Verwaltung einen Dachnutzungsvertrag mit

den Stadtwerken Böblingen abzuschließen.

5. Die Anträge A23/22 HH, A26/19 HH und JGR Nr.

3/20 gelten damit als erledigt.

6. Das Gremium beauftragt die Verwaltung ein

wiederkehrendes Reporting zum Sachstand des

PV-Ausbaus im Rahmen eines jeden

städtischen Energieberichts vorzunehmen.
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8. Genehmigung von Jahresarbeiten für

Gewerke der Kostengruppe 300 im

Hochbau

(26/073), § 192

Nach Sachvortrag und ohne Aussprache ergeht

die einstimmige EMPFEHLUNG an den

Gemeinderat wie beantragt.

1. Die Verwaltung wird ermächtigt die

Jahresarbeiten für die Gewerke

Bodenbelagsarbeiten, Dacharbeiten,

Glaserarbeiten, Malerarbeiten,

Schlosserarbeiten, Schreinerarbeiten und

Trockenbauarbeiten für den Zeitraum

01.10.2026 bis 30.09.2027 gemäß den

städtischen Vergaberichtlinien auszuschreiben

und zu vergeben.

2. Die Bewirtschaftung der Haushaltsmittel im

Rahmen des Haushaltsplanes durch das Amt

für Gebäudemanagement wird genehmigt.

3. Der Ausübung der Option der

Vertragsverlängerung unter Einhaltung des

Kostenrahmens um ein weiteres Jahr

(2027/2028) wird für alle unter Ziffer 1

genannten Gewerke zugestimmt.

4. Der Vertragsverlängerung für den Zeitraum

Oktober 2025 bis September 2026 wird

zugestimmt.

9. Jahresakkord Pflanz-, Grünpflege- und

Belagsarbeiten auf den drei Friedhöfen in

Böblingen und Dagersheim

(26/112), § 193

Nach Sachvortrag und Aussprache ergeht die

einstimmige EMPFEHLUNG an den

Gemeinderat wie beantragt.

1. Die Verwaltung wird ermächtigt, die

Ausschreibung und Vergabe des

Jahresakkordes Pflanz- und

Grünpflegearbeiten auf den drei Friedhöfen in

Böblingen und Dagersheim für den Zeitraum

01.01.2027 bis 31.12.2028, wie vorgeschlagen,

durchzuführen.

2. Von der Option der zweimaligen Verlängerung

der Vergabe der Jahresarbeiten um jeweils ein

Jahr (für 2029 und 2030) zum gleichbleibenden

Angebotspreis wird Kenntnis genommen. Die

Vergabe erfolgt mit jeweils gesonderten

Vorlagen durch den Gemeinderat bzw. ATUS.

10. Verschiedenes

§ 194

Unter diesem Tagesordnungspunkt gibt es

keine Wortmeldungen.


